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Mai - Marienmonat 


Im Namen der  Marianischen Gebetsgruppe Krefeld im Fatima-Apostolat begrüße ich Sie ganz herzlich hier in St. Peter. 

Sie sind wieder herzlich eingeladen, diesen Abend im gemeinsamen Gebet dem Dreifaltigen Gott aufzuopfern zur Sühne für die vielen begangenen Schmähungen, Beleidigungen und Nachläßigkeiten auf der Welt und besonders in unserem Vaterland. 

Der Monat August ist seit Jahrhunderten ein beliebter Marien-Monat. Das gläubige Volk erkannte, daß Maria als Mutter in großen Nöten hilft, gemäß den Worten Jesu am Kreuz. –So befinden wir uns auch heute in einer gefährlichen Zeit, wo Luzifer mit seinem Heer die Kirche hinterlistig angreift und versuchte sie zu vernichten. – 

Es seien hier nur die Folgen des ökumenischen Kirchentages, die Legalisierung der Homo-Gemeinschaften und die weiter geduldete Tötung hunderttausender Kinder im Mutterleib genannt. - Bitten wir den hl. Alfons Maria von Liguori, den Kirchenlehrer und Prediger für die Moral darum, daß er uns in dieser Zeit beistehe.  


Nehmen wir unsere Zuflucht zu Maria! – Auch unser Volk braucht, dringender denn je in diesen Tagen, Ihre Hilfe. – Schon in Fatima (1917) hat Maria uns gewarnt - und ermahnt, zu Gebet, Buße und Umkehr. – Hören wir doch endlich auf Maria, unsere Mutter! Sie kann und wird uns helfen! 

So wollen wir in dieser Gesinnung den Abend im Gebet verbringen und in den Anliegen unserer Zeit beten: 

· um Festigung im Glauben, 

· um geistliche Berufe, 

· um die Erneuerung der Kirche   und 

· um Frieden in der Welt. 

Im Namen der  Marianischen Gebetsgruppe Krefeld im Fatima-Apostolat begrüße ich Sie ganz herzlich hier in St. Peter. 

Sie sind wieder herzlich eingeladen, diesen Abend im gemeinsamen Gebet dem Dreifaltigen Gott aufzuopfern zur Sühne für die vielen begangenen Schmähungen, Beleidigungen und Nachläßigkeiten auf der Welt. – 

Die schönste Jahreszeit wurde der Gottesmutter geschenkt und die Kirche lobt und ehrt Maria mit den schönsten Blumen, Gesängen und Hymnen. - Auch wir wollen heute Abend der himmlische Königin unser Lob entgegenbringen und Maria mit den vertrauten Liedern und innigen Gebeten erfreuen. – Wir wollen Sie auch als Mittlerin anrufen. Sie ist ja unsere Fürsprecherin bei Ihrem Sohn. 

Vor einigen Tagen wurde die europäische Gemeinschaft erweitert. - Bitten wir die Anführerin der Christenheit, - und sogar sichtbar gemacht durch die blaue Europafahne mit den goldenen Mariensternen,-  daß Europa sich wieder an den christlichen Geboten orientieren möge. - Die ,Schlange‘ hat leider schleichend bewirkt, daß über die Falschheit des Liberalismus der christliche Geist verdrängt wurde. - Nun besteht die Möglichkeit nach der Europaerweiterung  und  durch die Europawahl in kürze neue Zeichen zu setzen. - Bitten wir um den Beistand  des Heiligen Geistes und der Himmelskönigin  für ein christliches Europa!  -  So tragen wir Maria unsere Anliegen vor und beten auch 

- um Festigung im Glauben,  - um geistliche Berufe,  

- um die Erneuerung der Kirche und um Frieden in der Welt. 
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